
Die LG Rülzheim stellt die beiden Marathon-Pfalzmeister im Jahr 2025. Bei den im Rahmen des 
50. Bienwald-Marathons durchgeführten Titelkämpfen setzten sich Manuel Hartweg und Julia 
Schäffner an die Spitze der Wertung.


Seinen ersten „offiziellen“ Pfalztitel holte Hartweg in 2:34,03 Stunden, nachdem er bereits im 
Vorjahr bei der Traditionsveranstaltung in sogar noch etwas schnelleren 2:33,31 Stunden 
eigentlich bester Läufer aus der Pfalz gewesen war.  Als Starter für den TTC Rülzheim war er vor 
Jahresfrist aber nicht für einen Leichtathletikverein gemeldet gewesen und konnte daher nicht in 
die Wertung aufgenommen werden. Bei der Jubiläums-Auflage des Bienwald-Marathons siegte er 
als Mitglied der LG Rülzheim und knapp geschlagener Gesamt-Zweitplatzierter hinter dem 
Schotten Daniel Krasucki O’Dowd (2:33,54 Std) jetzt mit deutlichem Vorsprung vor dem 
Titelverteidiger Eric Nies vom TV Maikammer, der in 2:47,58 Stunden zeitgleich mit seinem 
Vereinskameraden Dennis Mahle ins Ziel lief. Zusammen mit Stefan Fimpel (2:58,30 Std) siegten 
Nies und Mahle in der Pfalz-Mannschaftswertung für den TV Maikammer mit 8:34,20 Stunden vor 
der LG Ultralauf I (Fabian Deibl, Holger Hedelt, Karl Weißenberger, 11:06,54 Std) und der Landau 
Running Company I (Timo Gröbert, Cornelius Knecht, Marco Stubenrauch, 11:10,05 Std).

Viereinhalb Minuten war der Vorsprung von Julia Schäffner (3:36,07 Std) nach den 42,195 
Kilometern vor der Pfalz-Vizemeisterin Julia Keck (Landau Running Company, 3:40,39 Std). Platz 
drei der Spezialwertung ging an Daniela Wagner (TuS 06 Heltersberg), die nach 3:44,47 Stunden 
das Ziel erreichte. 

In den Altersklassenwertungen der Pfalzmeisterschaften lag Manuela Hartweg auch in der M35 an 
der Spitze. Die weiteren Sieger; M40: Timo Gröbert (Landau Running Company, 3:17,56 Std), 
M45: Matthias Wagner (TV Hinterweidenthal, 2:54,34), M50: Christoph Burg (TSV Kandel, 
3:27,30), M55: Holger Hedelt (LG Ultralauf, 3:37,59), M60: Thomas Beiersdörfer (TV Offenbach, 
3:14,23).

W30: Julia Keck (Landau Running Company, 3:40,39), W40: Julia Schäffner (LG Rülzheim, 
3:36,07), W45: Daniela Wagner (TuS 06 Heltersberg, 3:44,47), W50: Judith Baumann (TV 
Rheinzabern, 4:31,11), W55: Konjit Marz (Viele liebe Grüße! Maximiliansau, 4:25,00).


Den Gesamtsieg bei den Frauen holte beim bereits lange im Vorfeld mit 2500 Teilnehmern 
ausgebuchten 50. Bienwald-Marathon mit Alicia Koßmann (SG Leutershausen) eine Debütantin 
auf dieser Strecke in 2:54,35 Stunden. Die Halbmarathon-Wertungen entschieden Lorenz Baum 
(1:05,14 Std) und Eva Dieterich (1:09,02 Std, beide LAV Stadtwerke Tübingen) in hervorragenden 
Zeiten für sich.  Während Baum bei hervorragenden äußeren Bedingungen den Streckenrekord 
knapp um fünf Sekunden verfehlte, setzte die deutsche 10 000 Meter-Meisterin eine neue 
Bestmarke auf der flachen Strecke. 


